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Mit dem 1 Oktober beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten unſere Leſer daſſelbe rechtzeiti zu erneuern

damit bei Beginn des neuen Quartals die Zuſtellung der
Zeitung nicht unterbrochen werde und bemerken für auswärtige
Beſteller daß die SaaleZeitung im amtlichen Zeitungskatalog
unter Nr 4168 verzeichnet iſtDer e Abonnementspreis beträgt für Halle
2 durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtproviſion
2 M 50 Pf excl Beſtellgeld Bekanntmachungen haben
Bl großen Leſerkreiſe der SaaleZeitung den günſtigſten

rfolg
Redaktion und Expedition der Saale Zeitung

Der Zeiger an der Uhr
Der konſtitutionelle König Leopold II von Belgien hat ſich

für die Sanktionirung des klerikalreaktionären Volksſchulgeſetzes
ausgeſprochen aber er hat es in einer Weiſe gethan die ihm
als wahrhaft verfaſſungstreuen Fürſten die Anerkennung aller
Parteien ſeines Landes ſichert

So ſagt das Berliner z Vermuthlich haben die
Bürgermeiſter welche beim Verlaſſen des Schloſſes weinten
Freudenthränen geweint über das Glück einen len macht
loſen König zu haben denn nicht nur wem die äußern Macht
mittel fehlen ſondern guch wer ſich ſelbſt verbindet ſeine Macht
und ſein Recht nicht zu gebrauchen iſt machtlos Oder hat
man dem Könige etwas zugemuthet was über ſeine ver

faſſungsmäßigen Rechte hinausging Unzweifelhaft iſt ein
heil der Wähler welche die jetzige Mehrheit gewählt haben

durch lügneriſche Verſprechungen geködert worden Kaum im
Beſitze der Macht brauchen die Klerikalen dieſelbe um die
Schulpolitik von vier Jahren durch einen Federſtrich zu be
ſeitigen und eine ihr polar entgegengeſetzte einzuführen Da
gegen proteſtiren die Bürgermeiſter von 300 Städten die Ver
treter von faſt genau der Hälfte des belgiſchen Volkes Jhr
Proteſt macht die Wahrſcheinlichkeit beinahe zur Gewißheit daß
die nächſten Wahlen eine Mehrheit S werden welche das
klerikale Schulgeſetz wieder beſeitigt Nach vier Jahren würden
dann alſo die Schulen welche infolge des Schulbrüdergeſetzes

eſchloſſen ſein werden wieder eröffnet die auf Wartegeld ge
ſetzten Lehrer wieder eingeſtellt kurz was jetzt geſchehen ſoll wird
nach Möglichkeit wieder ungeſchehen gemacht
Umgeſtalten und Wiederumgeſtalten in ſo kurzen Zwiſchen

ß ein ſolches

räumen zur Zerrüttung führen muß liegt am Tage Ebenſo
iſt es nicht zu bezweifeln daß die wachſende und anhaltende
Erbitterung der theils betrogenen n auch vergewaltigten
Liberalen mindeſtens nicht zur Befeſtigung des Staates beitragen kann Nun giebt es ein d eefaſſungsmaßtges
Mittel das wenigſtens dazu führen kann dem Lande dieſe
Zerrüttung und Erſchütterung zu erſparen es iſt das ver
faſſungsmäßige Recht des Königs das Repräſentantenhaus
gufzulöſen und durch ein anderes Miniſterium Neuwahlen
ausſchreiben zu laſſen Geben dieſe daſſelbe Reſultat ſo wird
der Monarch die Auflöſung nach konſtitutionellen Prinzipien

nicht wiederholen dürfen ſiegt aber die Partei welche bei
der vorhergegangenen Wahl unterlegen iſt ſo ſpricht die Wahr
ſcheinlichkeit dafür daß ihr die wahre Mehrheit des Landes

Julius Groſſe als Tyriker

Wir haben W noch Lyrik in Deutſchland Koſe
gls genug aber keine Lyriker mehr So ſagt Paul Heyſe
in der Zuſchrift an Julius Groſſe und er bezeichnet es als den

weck der von ihm getroffenen Auswahl Groſſe ſcher Gedichte
en Menſchen der ſich im Dichter offenbart rein und un

verkümmert zu Worte kommen zu laſſen Eine unbefangene
Kritik kann dem fenſinnigen Freunde das Zeugniß nicht ver
weigern daß ihm gelungen ſei was er erſtrebt hat

Den echten Dichter erkennt man an dem Bahn und der
Folgerichtigkeit ſeiner Entwickelung ja man könnte ſagen daran
daß er überhaupt eine Entwickelung im höheren Sinne hat
Denn was iſt dieſe anders als die fortſchreitende naturnoth

wendige einer beſtimmten Perſönlichkeit Eine
olche Entwickelung finden wir bei Groſſe auch wenn wir aus
chließlich ſeine Lyrik ins u faſſen Die älteſten und die

r Gedichte der Sammlung dürften mehr als dreißig
ahre auseinanderliegen ein gewaltiges Stück des kurzen

Menſchenlebens welches bei einer reicheren und tieferen Natur
durch eine Reihe von Entwickelungsſtufen läuft und wir

nden dieſe Stufen in der Dichtung ausgeprägt und auf jeder
tufe finden wir in aller Wandelung und Steigerung durch

et Grundzüge aus denen ſich eine volle Perſönlichkeit
rſtellt
Ueberall erſcheint der a allem Menſchlichen empfänglich

und verſtändnißvoll zugewandt und dabei im Aufſchwunge über
das was uns alle bändigt Leid und Leidenſchaft erregen dieſes

erz tief aber nicht ſtärker als daß es ſich ins Freie kämpfenZw im Liede verſöhnen kann Ehrlichkeit und Wahrheit jene

Wahrheit welche Treue des Menſchen gegen ſich ſelbſt iſt tritt
uns überall vertraut und Vertrauen erweckend entgegen

Wahrheit iſt der Dichter auch fromm aber wie nur eine ge
ſunde Seele fromm ſein kann Dieſe Geſundheit zeigt ſich auch

Gedichte von Julius Groſſe In neuer durchgeſehener und
mit einer Zuſchrift von Heyſe 15 Band

der Grote ſchen Sammlung von Werken S ſſiſcher Schriftſteller
Berlin G Grote ſche Verlagsbuchhandlung

In Ottaven fließen weich und melodiſch

Saale Zeilun
Der Bote für das Saalthal

Achtzehnter Jahrgang

Halle a d Soale Sonntag den 21 Septe
entſpricht Offenbar giebt die Verfaſſung dem Monarchen
dieſes Recht nicht um ſeiner per willen ſondern um des
allgemeinen Beſten willen es legt dies Recht ihm alſo eine
Pflicht auf Er ſoll und muß zur Auflöſung des Abgeordneten
hauſes ſchreiten wenn eine ſchwere Zerrüttung und Verwirrung
nicht anders zu vermeiden iſt

Es iſt alſo wahrlich kein Verdienſt für den König Leopold II
wenn er zum Schaden des Landes auf die Ausübung eines
verfaſſungsmäßigen Rechtes verzichtet und er erntet dafür bei
den Liberalen keinen Dank und auch keinen Dank bei den
Klerikalen denn auch dieſe können einmal in die Lage kommen
gegen Maßloſigkeiten einer radikalen Mehrheit bei der Krone
einen gewiſſen Schutz zu ſuchen Die Krone dient dann als
eine Art von Hemmung in der Staatsuhr deren Funktion
unter Umſtänden wichtig und ſegensreich ſein kann Die von
dem jetzigen Monarchen proklamirten Grundſätze dagegen
machen den König zum bloßen Zeiger welcher den Gang der
t erkennen läßt ohne auf ihn einen Einfluß zu üben Ein
ſolches Zeigerkönigthum iſt in England ungefährlich wo die
Gegenſätze verhältnißmäßig milde ſind in Belgien aber
wo ſich zwei Parteien auf Tod und Leben bekämpfen trägt es
weder die Bürgſchaft eigener Dauer in ſich noch verbürgt es
den Beſtand des Staates Das erſte nicht weil die Logik der
Dinge von einem Schattenkönigthum leicht zur Republik führen
kann und das letztere nicht weil die ungebändigten durchnichts in ihrem ſern e gemilderten Gegenſage einmal
zur Kataſtrophe führen müſſen

Politiſche Ueberſicht
Die egyptiſche Regierung hat ſich einen kleinenFinanzſtaatsſt reich erlaubt Die gehern bereits tele

n aviſirte Maßregel erhält deutlichere Umriſſe in den
nachfolgenden Depeſchen

Kairo 18 Sept Der Miniſterpräſident Nubar Paſcha
machte 4re den einzelnen hier anweſenden Kommiſſarien der
Staatsſchuldenkaſſe die Mittheilung daß der Miniſterrath einen
Beſchluß gefaßt habe nach welchem die ſpeziell für die öffent
liche Schuld beſtimmten Einkünfte nicht mehr an die Staats
ſchuldenkaſſe abzuführen ſeien ſondern an das Finanzminiſterium
Letzteres werde für die e der nächſten fälligen Kupons
der privilegirten und uniſizirten Schuld Sorge tragen Nubar
Paſcha theilte ferner mit daß den Gouverneuren bereits die
erforderlichen Jnſtruktionen zug andt worden ſeien damit die
ſelben die für die öffentliche gen beſtimmten Einkünfte und
ebenſo die Einkünfte aus den Verwaltungen der Eiſenbahnen
der Telegraphen der Zölle und der Eingangsgebühren zum
Hafen von Alexandrien in Empfang nähmen

Kairo 18 Sept Der Miniſter der Finanzen hat an die
Verwaltung der ein Schreiben gerichtet in
welchem er mittheilt daß angeſichts des für Ende Oktober
en Defizits von 33,000 Pfd Strl und der Unmöglich
keit Geldmittel zu beſchaffen der Miniſterrath beſchloſſen habe
die öffentlichen Ankäufe zum Zweck der Liquidation der unifizirten
Schuld einzuſtellen und ſich veranlaßt geſehen habe die Gouver
neure der Provinzen zu erſuchen die Direktoren der Zollämter
und die Verwaltungen der Eiſenbahnen anzuweiſen bis zum
25 Oktober für erſtere bezw bis zum 15 Oktober für letztere
alle Beträge welche die für die Einlöſung der nächſten fälligen
Coupons erforderlichen Summen überſteigen an den Finanz
miniſter abzuführen Nach den angeführten Terminen ſollen
die l skmgen an die Staatsſchuldenkaſſe wieder aufgenommen
werden

Der Plan iſt ja nicht übel ausgedacht und man darf es der
egyptiſchen Regierung ſchon glauben daß ſie ſich in ihrer

Finanznoth nicht mehr anders zu helfen wußte Voraus

in dem labilen er der Stimmung und Welt
anſchauung Wenn Groſſe zuweilen hart und herb über Welt
und Menſchen urtheilt wenn er meint

Kein Timon braucht s zu ſein der nur wie Hunde
Die Menſchen achtet

ſo iſt das die Empfindung des Tages welche ja ſchon Homer
kennt die Empfindung des Tages welche ja auch den welt

n Goethe veranlaßt hat den Menſchen und den Hund in
itterſtem Sinne zuſammenzuſtellen Jmmer findet der Dichter

das ſchöne Gleichmaß der Empfindung wieder und erlebten
Segens froh und unberückt von Dämonen ſchreitet er ſtill
voran mit Gottvertrauen

Groſſe beherrſcht die Form in freier und edler Weiſe
Ex ob oper kann er mit Ariſtipp ſagen Nirgends
verfällt er in die charakterloſe Glätte einer gewiſſen Gold
ſchnittslyrik ſondern in aller Kunſt bewahrt er Kraft und
Eigenart Jſt das Koſtüm einmal ein alterthümliches ſei es
mittelalterlich ſei es antik ſo r ſich der Dichter doch von
der Maskerade der Butzenſcheibenlyriker fern Er wird
nicht unter denen ſein welche dereinſt im Purgatorium an
ſtilvollen Tiſchen unter welche ſie die Beine nicht ſtrecken
fönnen auf ſtilvollen Marterbänken aus ſtilvollen Steinkrügen

Dünnbier trinken müſſen tAuch zu venen gehört er nicht welche das Dichten als
Steinhauerarbeit betrachten und in chklopiſch aufgemauerten
a uns ihren Ruhm und die Stumpfheit der Welt ver

nden
Was die metriſche Kunſt betrifft Se iſt Groſſe in allen

Sütteln gerecht Seine Lieder wie Nun ziehn herauf die
Sterne all, Wo iſt das Leid vom Tag e hlerer wirken
zum Theil faſt ſo muſikaliſch wie Geibel e Lieder Seine

ne
ſeine Terzinen

und S dahin ohne daß Kraft und
rnſt ſich je mit Sprödigkeit und Härte verbände

it wunderbar natürlicher Kimſt ſind zum Theil die
Balladen in Rhythmus Reim Phade Wie reich und
prächtig iſt der Faltenwurf der Strop

Ich habe ſie nicht ſie mich

ehen e loſſen
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rrTTTrTrm Trer 1884ſichtlich wird indeſſen ihre Abſicht an dem Widerſpruche derBetheiligten ſcheitern Wie dte verlautet eng

glieder der Staatsſchuldenkaſſe gegen die durch die Maßnahmen
des egyptiſchen iniſteriums erfolgte Verletzung desLiquidationsgeſetzes Proteſt einlegen und die Feug

neure der Provinzen Zahlung verantwortlich ma
die nicht gegen Empfangsbeſ im der Staatsſchuldenkaſſe
erfolgt Der Journal Paris ſchreibt ein Proteſt der
Mächte werde nicht auf ſich warten laſſen derſelbe werde ein
einſtimmiger ſein Der Temps konſtatirt daß die egyptiſche
Regierung einen von ihr unterzeichneten Vertrag gebrochen
habe Auffallenderweiſe verlautet aus London noch gar
nichts von einem engliſchen Proteſte Sollte etwa die egyp
tiſche Finanzmaßregel auf einen guten Rath Englands be
ſchloſſen ſein welch letzteres ſich damit Gelegenheit zum Ein
grei De einer noch nicht zu Tage liegenden Abſicht verſchaffen
möchte

Stanley hielt am Donnerstag abend vor der londoner
Handel skammer einen Vortrag in welchem er die An
ſprüche Portugals auf das Kongogebiet entſchieden
beſtritt und erklärte daß an den Ufern des Kongo durchaus
keine hiſtoriſchen Beweiſe dafür vorhanden ſeien daß Portu

ieſen jemals irgendwelche politiſche Niederlaſſung dort beſeſſen
Es gäbe dort keine Spur von einer Feſtung oder von

onſtigen Gebäuden Der Werth der vorjährigen Einfuhr in
das Kongogebiet habe ſich auf 884,000 Lſtrl derjenige der
Ausfuhr auf 1,856 Lſtrl belaufen Schließlich theilte
der Redner noch mit daß hervorragende Männer mit dem
Entwurf einer Verfaſſung beſchäftigt ſeien welche z Z als
die Verfaſſung für den freien Staat des Kongo veröffentlicht

werden ſolle

Die internationale Konferenz zum Schutze des
literariſchen und künſtleriſchen Eigenthums iſt am
Freitag geſchloſſen worden ohne einen Vorort für die nächſte
Verſammlung bezeichnet zu haben

Jn Paris geht das Gerücht Gordon ſei ſchon vor ſechs
Wochen getödtet ebenſo die Konſuln von Frankreich und
Oeſterreich Die Briefe und Gordon s ſeien
Fälſchungen der Araber Wir geben dieſe ſenſationelle Mit

n eines pariſer Korreſpondenten unter allem Vorbehalt
wieder

Der niederländiſche Finanzminiſter hat am Freitag
in der zweiten Kammer das Budget eingebrachtDaſſelbe weiſt bei 136 Mill Fl Ausgaben ein d von
15 Mill auf in welchem die Koſten für die eventuelle Demo
netiſirung des Silbers einbegriffen ſind Jm ordentlichen
Budget iſt ein Defizit von nur 31 Mill veranſchlagt das
durch Erhöhung verſchiedener Steuern gedeckt werden ſoll Jn
demſelben ſind überdies beträchtliche re vorgeſehen
worden Die Regierung kündigte gleichzeitig Geſetzentwürfe
über Einführung einer Tabakſteuer und über Ab
änderung der Stempelſteuer an
Das e Bureau meldet aus Tientſin wegen

der erfolgten e 1bekeng des engliſchen Kanonen
bootes Zephyr durch die Kimpaiforts habe die chineſiſcheRegierung den engliſchen Geſandten ihre Entſchuldigung aus

ſprechen laſſen

Die Agenzia Stefani meldet aus Tripolis daß im
ganzen Vilajet vollſtändige Ruhe herrſche das Gerücht von
einem Aufſtande in einer Ortſchaft im Jnnern ſei un

en der Reiterwacht,

begründet

welche in je 12 pius 4 Zeilen aufs kunſtvollſte und vornehmſte

gereimt iſt Und welche Fülle origineller aus Stimmung
Handlung und Gedanken heraus geborener Strophenformen
liegt zwiſchen ihr und den Vierzeilen von Merlinsmit ihrer ſo fremdartig wirkſamen Unterdrückung der letzten

Senkung der erſten Zeile welche übrigens nur in der Form vonden fünf Stropheu erſcheint

Ueber den See n weit weit
Wo die einſame Wand gen Norden ſchaut
Dort hab ich mir für die Ewigkeit
Mein hohes ragendes Grab gebaut

Was die Behandlung der antiken Metren vetrifft ſo
gehört Groſſe zu denen welche an der natürlichen Be
tonung n im Gegenſatze zu Voß Platen Geibel
Möſer Hamerling und den meiſten anderen Es iſt übrigens
uubegreiſtich das die Voß ſche Theorie noch jetzt von ſo vielen
auch tlaſſiſch Gebildeten mit ihren Grundirrt ümern feſtgehalten

wird das Zuſammenwerfen des anutiken Accentes mit
dem Plus welcher die Vorausſetzung des berüchtigten W
der Tonverſchiebungen iſt giebt es bei dem heutigen S
der Wiſſenſchaft keine Entſchuldigung mehr

Groſſe welcher ja auch größere Gedichte wie Das Mädchen
von Capri in metern geſchrieben hat beobachtet dort wie
in den heroiſchen oder elegiſchen Gedichten der Sammlung in
Senaren und Elffilblern ohne Pedantexie den oben aus
geſprochenen Grundſatz Jn den erſtgenannten Maßen erreicht
er meiſt durch die Durchführung wirkliche r Cäſuren durch
Vermeidung amphi ſchen Ganges und durch ſeine
empfundenen Wechſel von Spondeen und Dakthlen einen für
das unverbildete Gefühl durchaus wobiggfellign hythmus Jn
den Trimetern iſt die Sprödigkeit welche dieſes Metrum im

Deutſchen t m den K der eintmir zuweilen nicht gerechtfertigt ſo z mmere e die Wehr Kiſwiere erſherlt r
einige mal nicht glücklich Catull und Theodor
den Dichter verleitet aber der eine hat wie im lateiniſchen

S Brieger Ueber das wahre und falſche Jdeal der Ueber
ſehung aneiter Dichter in den Verdandhngen der do Völelogen

verſammlung S 79 ff

ehe t

e r re e e
e

u en J

n

2
2



e

Kleinere telegraphiſche Mittheiiungen
Skierniewiee 18 Sept Der Kaiſer und die Kaiſerinhaben ſich heute ſorgen Jagd begeben von welcher dieſelben

8 Uhr abends zurückkehrten Die Großfürſtin

ben Skierniewice verkaſſen
Jnunsbruck 19 Sept Der Kaiſer welcher bereits heuteSt ieſige Stadt

begab ſich
durch die
e von der

enden

die egrüßungdie in Bern und Stuttgart geckedttirten öſter

Kaiſer
ffnu Arlbergbahn beiwohneniſt eine Beſichtigung der BodenſeeTrajekt

herzog
em

König und der Königin von Würtemberg in Friedrichshafen

t auf der Fehrt zu den Manövern bei Stams die
paſſirt hatte kehrte heute mittag hierher zurück un
unter enthuſiaſtiſchen Kundgebungen der Bevölkerunfeſtlich geſchmückten Straßen nach der Burg wo er di
Landesvertretung und von der ſtädtiſchen Vertretun
Deputationen und die Behörden empfing Zur
Kaiſers ſind au in Bereichiſchen Geſandten hier eingetroffen
der feierlichen Eröffnung der
Für nächſten n
anſtalt in Bregenz ſowie ein Beſuch bei dem Groß
von Baden auf der Jnſel Mainau und ein Beſuch bei

orgen wird der

in Ausſicht genommen
Steyr 19 Sept Kronprinz Rudolf und ſeine Gemahlin

heute mittag hier einſind zum Beſuche der hieſigen AusſtellunJelroſſen und von der Bevölkerung feſtlich

Wien 19 Sept Der König von Grie
heute den Miniſter des Auswärtigen Grafen
Audienz die gegen eine Stunde dauerte

Deutſches Reich

empfangen worden

Während die Nordd Allg Ztg in der Forderung des
errn v Bennigſen daß zunächſt mit dem Puttkamer ſchen
yſtem in Preußen gebrochen werde damit die National

liberalen wieder in die alten Beziehungen zur Regierung treten
könnten einen Mangel an Mäßigung konſtatirt ſtellt ſich

n das andere inſpirirte Organ die Neue Reichs
orreſpondenz, auf einen anderen Standpunkt Es findet

die hannoverſchen Vor änge im erfreulichen Gegenſatze gegen
über den eunviäelſegen Widerſachern der nationalen Be

ſtrebungen Dann heißt es
Wenn wir den Kern der Bennigſen ſchen Ausführungen

richtig erfaſſen ſo will der hannoverſche Parteichef ſammt ſeinen
Anhängern in Uebereinſtimmung mit den Geſinnungsgenoſſen
im ganzen Reiche wiederum einlenken in die Bahnen der
früheren Jahre d h in gemeinſamer praktiſcher Geſetzesarbeit
mit der Regierung poſitive Schöpfungen hervorbringen die dem
deutſchen Volke zu Nutz und Frommen gereichen können und
ſollen Gewiß ein Beſtreben dem kein Patriot ſeine Billigung

verſagen wird
Damit iſt nun jedem freigeſtellt was er als das Maßgebende
annehmen will den bedauerlichen Mangel an Mäßigung oder
den erfreulichen Gegenſatz Herr v Bennigſen iſt indeſſen
ein viel zu ernſthafter Politiker und ſein Anſehen in der
Nation ein viel zu feſtgegründetes als daß ſein Ausſpruch
über die Unverträglichkeit einer Einlenkung in die früheren
Bahnen und der jetzigen Verwaltungsweiſe durch ein
ſolches offiziöſes Doppelſpiel beiſeite geſchoben werden könnte

Die Nordd Allg Ztg widmet heute dem Wahlaufrufe Wins
des Centrums einen ſehr ſchmeichelhaften Artikel Das offiziöſe
Blatt lobt das Centrum wegen ſeiner ſozialreformeriſchen
Mitarbeit und lieſt aus dem Wahlaufrufe die Bereitwilligkeit
zur Fortſetzung derſelben heraus Die Germania bemerkt
a Was ſoll dieſer Artikel welcher den Eindruck hervor
ruft als wolle man auf ſeiten der Regierung den Wahlaufruf
ſo optimiſtiſch als nur eben möglich interpretiren und die
Vervehmung des Centrums wie ſie in den letzten Monaten
an der Tagesordnung war wieder aufheben Soll Herr
v Bennigſen auf dieſe Weiſe für ſeine Forderung an
Stelle Puttkamer s mit aus der Schüſſel zu eſſen, eine
indirekte Quittung erhalten Wir hatten offen geſtanden

denſelben Eindruck D Red Oder will man die
katholiſchen Wähler nach dem vergeblichen Gebrauche der
Peitſche jetzt ein wenig mit Zuckerbrot behandeln Wir wiſſen
nicht wie die Nordd zu dieſer Schwenkung gekommen iſt
und haben Zeit des Räthſels Löſung abzuwarten Aber das
wiſſen wir daß die katholiſchen Wähler ſich weder durch die
Grobheiten der Nordd einſchüchtern noch durch ihren er
freulichen Ton ſich verlocken laſſen Ob die Nordd ſo
oder ſo redet wir wiſſen was man plant und wir werden
jeden Anhänger der mittelparteilichen Projekte niederſtimmen
Das iſt unſere praktiſche Politik für die Wahlen

Dem Vernehmen des Mecklenb Anz zufolge hat der Groß

Senar ſo in dem lateini chen Elfſilbler ein leicht zu hand
habendes und ziemlich populäres Versmaß der andere iſt
Ueberſetzer im Deutſchen e beide Versmaße weder leicht zu
handhaben noch auch populär

Paul Heyſe ſetzt in der Zuſchrift die Gründe auseinander
welche ihn bei der Auswahl geleitet haben und wenn wir auch
ungern das eine und das andere uns perſönlich lieb gewordene
Gedicht vermiſſen man wird dieſe Gründe gelten laſſen
Etwas in der Zuſchrift nicht erwähntes iſt die Art wie die
Gedichte zweier zeitlich um ein paar Jahre auseinander
liegender Lebensperioden des Dichters zuſammengefaßt ſindWas aus den Sommerfäden 1852 und 1869 und den
Mimoſen 1855 aufgenommen iſt finden wir faſt alles

höchſt paſſend als Junge Liebe zuſammengefaßt Nur
ein paar Gedichte ſind wie es ſcheint ebenſo mit hiſtoriſcher
wie äſthetiſcher Berechtigung einem andern Liederchklus ein
gereiht Es iſt übrigens bis zu einer gewiſſen Grenze
unzweifelhaft dem Dichter geſtattet das conturbabimus ilſa
des küſſedurſtigen Römers in etwas anderm Sinne bei ſeinen
Gedichten zu befolgen Es iſt nicht daß es der
profanen Neugier durch die Anordnung der Gedichte zu leicht
gemacht werde

In den Liedern der jungen Liebe athmet eine zarte und
keuſche Jnnigkeit wie in Geibels Poeſie aber ſchon hier iſt
der Wein den wir ſchlürfen kräftiger als der welchen uns
Geibel s Mufe kredenzt

Emma 1854 iſt ein Stück Frauenliebe und Leben,
aber liedhaſt flüſſiger und volksthümlicher als Chamiſſo s edle
Dichtung und des Humors nicht entbehrend Der Chyklus
beginnt mit dem Jubel des Mädchens dem der Liebende ſein
Gefühl entdeckt hat Jn dem allbekannten So hat noch
niemand mir gethan ſpricht ſich das entzückte Staunen mit
herzgewinnender Kindlichkeit aus Das Mädchen weiß jetzt
wo ihr Himmel liegt Großvater iſt böſe, die Muhme
zetert die Magd lauert die Nachbarimen er aber nichts
rührt an ihre Liebe Dann wird das Glück angefochten

weifel Entfremdung der Schmerz der Ferne dann Wieder
ehr und ſchattenloſes Glück
In den jun c Myrthen 1859 verkündet der Dichter

wieder unmittelbar ſein eigenes Liebeslehen Es iſt eine

MariaPawlowna iſt mittags nach Amſterdam gereiſt Großfürſt Nikolaus
der Aeltere un der iſche Miniſter des Auswärtigen von Giers

e land empfing
alnoky in einer

Ifür die landeskundlichen Bibliographien

herzog von Mecklenburg Schwerin einem ſchon bei Lebzeiten des verſtorbenen Gro 38 beſtandenen Projekt Folge

ſtend einen Orden mit dem Namen Greifen Ortd
ftet welcher in verſchiedenen nungen e a

Bru at Berlin mit den übrigen en dernach n An t W i ion z ahnt z
v iedrichſtraße aus verlaſſen unä e ieRehe äg wo ein größerer Aufenthalt gemacht wird und
von dort nach Teheran

General von Heuduch welcher als der deutſchen Miſſion
den Manövern in Frankreich beigewohnt und ſeine Begleiter
darunter der erſte Militär Attachs in Paris Major von Villaume
ſind aus Frankreich nach Köln abgereiſt um ſich von dort zur Be
richterſtattung in das königliche Hoflager zu begeben

Von den rheiniſchen Manövern
wird heute telegraphiſch gemeldet

Düſſeldorf 19 Sept Se Maj der Kaiſer drückte geſtern
abend nach Beendigung des von den Ständen und der Stadt
veranſtalteten Feſtes welchem Allerhöchſtderſelbe bis zum Schluſſe
beigewohnt hatte dem Landtagsmarſchall Fürſten zu Wied und
dem Becker ſeinen Dank für das ſchöne Feſtaus Jhre Majeſtät die Kaiſerin hatte ſich früh zurückgezogen
Heute morgen 9 Uhr begab ſich Se Maj der Kaiſer nach Weve
linghoven wo um 10 Uhr die große Parade über das VII Armee
corps abgehalten wird Auf der Fahrt nach dem Bahnhofe inBenrath wurde Se Majeſtät von der dort aufgeſtellten Schul
jugend begrüßt

Kapellen 19 Sept Heute vormittag fand bei zwar trübem
aber regenfreiem Wetter bei Wevelinghoven die Parade des
VII Armeecorps ſtatt welche Se Mai der Kaiſer umgeben von
den hier anweſenden köni z Prinzen ſowie den übrigen fürſtlichen Herrſchaften zu Pferde abnahm Jhre Majeſtät wohnte

der Parade zu Wagen bei Jhre K K Hoheit die Kronprinzeſſin
war zu Pferde Nachdem Se Majeſtät die Fronten abgeritten
defilirte das Corps zweimal wobei die Chefs der Regimenter
dieſelben vorführten ſo Se K K Hoheit der Kronprinz das
5 weſtfäliſche Jnfanterieregiment Nr 53 Se K Hoheit der Groß
herzog von Oldenburg das weſtfäliſche Küraſſier Regiment Nr 4und Firſt Woldemar zur Lippe das 6 weſtfäliſche Jnfanterie
Regiment Nr 55 Se Maj der Kaiſer wurde von dem Publikum
und den Kriegervereinen enthuſiaſtiſch begrüßt

Halle den 20 September
Der bei dem Neubau eines Dienſtgehäudes für das königl

Ober Bergamt hier beſchäftigte Regierungs Baumeiſter Albert
Kiß iſt zum Königlichen Land Bauinſpektor ernannt

Am Siegesdenkmal auf der Alten Promenade wurde heute
früh gegen 4 Uhr der frühere Waſſerwerksarbeiter Schüler auf
gefunden als er ſich eben mittels eines Terzerols einen Schuß
in den Mund beigebracht hatte Der Mann wurde noch lebend
in die kgl Klinik gebracht Die Kugel befindet ſich noch im
Kopfe e iſt Erwerbsloſigkeit des Mannes der eine
zahlreiche Familie hat der Grund zu dem verzweifelten Schritte
Seltſamerweiſe führte der Unglückliche einen Kranz bei ſich

Meteorologiſche Statton

I9 Sept 10 U abs 20 Sept 6 U mags

Barometer Millimeter 758,23 757,87Thermometer Celſius 15,3 13,8Relative Feuchtigkeit 84 3 eund NW1 NWi16 U früh Thaupunkt n d K 8,8
Waſſerwärme der Saale 13 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
19 Sept 8 U morgens Das Barometer war in ganz Europa gefallenund über dem nördlichen Europa hatte ſich eine neue Dehreſon ebildet Nur

in Frankreich und dem weſtlichen Alpengebiet hielt das heitere Wetter noch an
ſonſt war bewölkter Himmel vorhecrrſchend im nördlichen Mitteleuropa mit
leichtem Nordweſt und Neigung zu Niederſchlägen Die Temperatur war etwas
eſunken vom Weißen bis Aſowſchen Meere lag ſie unter dem GefrierpunktSoparenda 754 7 ſtill bedeckt Hamburg 767 15 Nordweſt ſtill bedeckt

Wien 767 16 Weſt ſtill heiter Nizza 767 18 ſtill wolkenlos Karlsruhe
767 16 ſtill wolkig Paris 767 16 Nord ſtill Dunſt Am 17 7 U früh
Pola 769 18 ſtill Nebel Rom 769 4 17 Nord ſtill bedeckt Neapel 772 18
ſtill wolkenlos Konſtant 768 19 Nord mäßig halb bedeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 20 Sept Ueber dem ganzen Kontinent iſt der

Luftdruck in der Abnahme begriffen Der allmälige Uebergang
zu vorwiegend bewölktem Wetter mit leichten Niederſchlägen
zunächſt ohne weſentliche Aenderung der Temperatur iſt daher
wahrſcheinlich

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Das Ausland veröffentlicht folgendes Normalſchema

Die in erfreulichem Maße ſich mehrende Veröffentlichung von
bibliographiſchen Arbeiten zur deutſchen Landeskunde legt den

r Liebe die mit den Frühlingsſtürmen kommt Jhr
achtgeſang wird zum Gebete

Der du die Ströme lenkſt und Regen
Den Auen ſchickſt im Wetterbraus
Gieß allen deinen Himmelsſegen
Auf dieſe reine Seele aus
Verwittern ſah ich Heiligthume
Und Königsſtädte ſind verweht
Um dich du ſüße Mädchenblume
Wird Gott erhören mein Gebet

Jn Oktaven ſingt der Dichter verſchollenes Glück Bilder
bunten Alltagslebens denen die Liebe höhere Weihe giebt
ſtellen ſich im Jdyll dar Mit des Lebens Proſa ſetzt ſich
der Liebende humoriſtiſch auseinander Der Kontraſt alter
und neuer Zeit wird in komiſchen Zügen ausgemalt aber die
Liebe hätte nicht größer ſein können in anderen farbigeren
Zeiten als heut im kalten Lichte dieſer Tage Dem Dichter
iſt jenes Glück zu theil geworden welches Fauſt verſcherzt hat
indem er nach Dämonen rief Er hat am eigenen Herde ein
Aſyl e er iſt im Hafen ohl zuckt ihm manchmal
ein Sehnen nach Meeresfahrt und Sturmgefahr vurch die

auf er Grunde gilt es ja zu kämpfen
eelenruhe Genuß erobert ſein

Wie wart ihr ſchön ihr StürmWie ſchön y wilde See

Blaue Inſeln lagen im weiten
Meergötter ſah ich ſchreiten
Donnernd in ferner Höh
Doch laß dein Haupt nicht ſinkenNicht ſ mine m
Nach Kampf in Mannesjahren
Wirſt du zu Land erfahren
Nun wird des Lebens Müh

Aber der Dichter iſt voll froher Zuverſicht

Es wird kein Sturm dir raubenWas Stürme dir bewährt

Die Lieder an die Verlorene ſind
aus dem Herzensbrange die Disharmonie mit welcher einStück Liebesleben

Seele aber au
täglich will der

abbrechend geendigt in Harmonie auf

rden ge

des Verkehrs durch den

Wunſch nahe durg einheitliche dern und Anordnung des
weiten Stoffes die Verwerthung dieſer Sammlungen für ſich und
als Grundſteine der unverwandt anzuſtrebenden Bibliotheca geo
graphica Germaniae zu erleichtern Die Centralkommiſſion für
wiſſenſchaftliche Landeskunde von Deutſchland hat ſich daher
nachdem auch mehrfache dahin zielende Aufforderungen aus den
Kreiſen der Bearbeiter landeskundlicher Bibliographien an ſie
elangt waren entſchloſſen unter Zugrundelegung der bisher er
chienenen Veröffentlichungen dieſer Gattung folgendes Normal

ſchema für die Gliederung des landeskundlichen Stoffes in den
Bibliographien zu empfehlen

I Landesvermeſſung Karten Pläne Jn Unterabtheilungen
wie die Bücher und in derſelben Reihenfolge zu ordnen

II Allgemeine landeskundliche Werke über das ganze Gebiet
III Natur Allgemeines wenn nöthig gleich anzuſchließen

1 Relief des Bodens und geologiſcher Bau 2 Gewäſſer
3 Klima 4 Pflanzenwelt 5 Thierwelt

IV Bewohner Allgemeines wenn nöthig gleich anzuſchließen
1 Anthropologie und Vorgeſchichte 2 Gaukunde Territorial
entwickelung und ſonſtiges ehe 3 Mund
artliches Sprachgrenzen Ortsnamen Siedelungen 4 Sitte
und Brauch Sage und Aberglauben 5 Bevölkerungsſtatiſtik
6 Wirthſchaftliche Kultur 7 Geiſtige Kultur 8 Geſundheits
verhältniſſe Auch Geſchichte der Epidemien

V Spezielle Ortskunde nebſt Ortsgeſchichte
1 Sept 1884

Die Centralkommiſſion für wiſſenſchaftliche Landeskunde
von Deutſchland

Prof Dr R Credner Greifswald Prof Dr A Kirchhoff
Halle a Jngenieur Hauptmann G W e EPrivatdozent Dr R Lehmann Halle a Schriftführer

Prof Dr R LepſiusDarmſtadt Prof Dr F Ratzel
München Vorſth enden Prof Dr S Ruge Dresden

tellvertr Vorſitzender

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz r iß nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

k Mühlhauſen 19 Sept Geſtern abend traf Herr General
ſuperintendent D Möller aus Magdeburg hier ein und bald
darauf kündete feierliches Glockengeläute den Gemeinden an daß
heute die durch denſelben vorzunehmende Einführung des Herrn
Oberpfarrer Winkler als Ephorus hieſiger Diözeſe in der Kirche
Divi Blasii ſtattfinden werde Für den Nachmittag iſt ein Feſt
eſſen im Gaſthof König von Preußen, und ſodann abends 8 Uhr
eine nachträgliche kirchliche Einſegnung ſolcher Ehepaare in Aus
ſicht genommen die bisher auf eine ſolche verzichtet haben Aus
der bezüglichen Einladung unſerer Herren Geiſtlichen entnehmen
wir daß die Zahl der betreffenden Ehepaare die inzwiſchen etwa
durch den Tod getrennten eingeſchloſſen nicht weniger als 522
beträgt und daß der Herr Generalſuperintendent ſich bereit er
klärt hat die Einſegnung der Paare die darum nachſuchen ſelbſt
vorzunehmen

Weifſtenfels 19 Sept Intereſſenten dürfte angenehm
ſein zu erfahren daß eine Lehrerſtelle an hieſiger zweiter
Stadtſchule am 1 Jan 1885 beſetzt werden ſoll Die Stelle
wird nicht ausgeſchrieben Es iſt ſchleunige Meldung beim
Magiſtrat und die Lieferung des Nachweiſes daß der Bewerber
am 1 Jan disponibel iſt empfehlenswerth

O Wittenberg 18 Sept Heute ſtarb der kgl Baurath
de Rége der ſich als Stadtverordneter um die Stadt ſehr ver
dient gemacht hat Jm vergangenen Winter wurde der Verſtorbene

während einer er vom Schlage getroffenhatte ſich aber ſo weit erholt daß er als geneſen zu betrachten
war als geſtern ein erneuter Schlagaufall ſeinem Leben ein Ende
machte Jn der heutigen Sitzung der Strafkammer wurde
der Kaufmann Karl Schuckelt aus Schmiedeberg z 1 Jahre und
s Monaten Gefängniß e und im Termin ſofort verhaftet
Der Beſtrafte hat ſeine 16 jährige Stieftochter wiederholt zu un
erlaubtem rrgarge ezwungen und als die Folgen ſichtbar wurdendas Mädchen ver tohen ſo daß ſich daſſelbe in Berlin vermiethen

mußte wo es auch entbunden wurde Der Menſch ließ nicht nur
die Verführte ohne jede Unterſtützung ſondern ſuchte ſie auch noch
zu gen das Kind irgendwo unterzubringen wo es bald zu
Grunde gehen müſſe Dazu ließ ſich indeſſen die unglückliche
Mutter nicht bereit finden

Lützen 19 Sept Ueber den Bau der ſchmalſpurigen
Lokomotiv Eiſenbahn von Station Kötzſchau nach der
Zuckerfabrik Lützen zum Kohlentransport wie ein ſolcher von
der SächſiſchThüringiſchen Aktien Geſellſchaft für Braunkohlen
Verwerthung projektirt wird erfahre ich daß am Montag im
Bahnhofsgebäude zu Kötzſchau unter Vorſitz des Herrn Regierungs
Baurath v Michaelis eine Verſammlung ſtattfand Als Ver
treter des Kreiſes Merſeburg war Herr Landrath Weidlich zu

en Auf beſondere Einladung der oben genannten Braun
ohlen Geſellſchaft waren der Magißrat von Lützen einige

Amtsvorſteher Ortsvorſtände der umliegenden Gemeinden und
andere Jntereſſenten erſchienen Nach Erläuterung des Projekts
durch Herrn Regierungs Baurath v Michaelis ſprach ſich Herr

a kehrenrm v r v verſöhnen Ein Räthſel auch dem Dichter noch halb ein
ſolches blickt, um mit dem großen Griechen zu ſprechen

durch Schleier wie die neuvermählte Braut Eigener Stolz
und fremde böſe Zungen haben dem Dichter ein geliebtes hohes

Weib entfremdet ie zu r vermag er nicht auch
nicht in ſeinem jungen Glück ohl ſind beider Wege nun
geſchieden da ihm gnädig andre Sterne leuchten aber gerade
jetzt wird es ihm zur Gewißheit daß die ins Märchenreich
Entflohene ihn einſt geliebt hat Noch ſteht ſie ſeinem Glück
und ſeinem Herde grollend fremd und ferne, aber ſo hebt
der Dichter ein anderes Lied an

Es kommt der Tag ich ſeh ihn ferne leuchten
Da du als Freundin trittſt zu meinem Herd
Da alles Leid das uns die Zeit beſchert
Jn Thränen ſchmilzt in wonnefeuchten
Es kommt der Tag es kommt die gold ne Stunde
Da du mein Weib umarmſt mit Schweſterblick
Da du dich neidlos freuſt an meinem Glück
Die Kleinen hebſt zu deinem Munde

Wenn wir die Blätter leſen welche der Verlorenen ge
weiht ſind ſo fühlen wir im ernſt ſchönen Heiligthum Götter
weihe wie in Goethe s Jphigenie

mens

Der Arlbergtunnel
Heute 20 findet durch den Kaiſer Franz Joſef die Eröffnun

rlbergtunnel den drittgrößten Tunne
in Europa GotthardTunnel 15,370 mw Mont CenisTunnel
12,233 w ArlbergTunnel 10,352 ſtatt Der Tunnel
bildet von dem impoſanten 8 w breiten Oſtportal bei St
Anton aus eine gegen 100 w lange Kurve weiter iſt derſelbe
in Linie angelegt jedoch mit einer Steigung von
2 pro Mille bis Ka Kulminationspunkt 4106 m vom Oſt

gemeſſen Links von dieſem jedoch 5 m tiefer in dem
erge ſteht der ſog Viſirſtollen welcher nach dem Durch

ſchlage bis auf eine kleine kaum mannshohe Oeffnung zu
gemauert wurde um alsbald in den eigentlichen Tunnel zu
münden derſelbe diente vordem zur ne der Tunnel
Axe Der Tunnel iſt vorderhand eingeleiſig doch ſoll daszulöſen und ein wies

Herz dem Dichter und ſeinem Glück zu zweite Geleiſe demnächſt gelegt werden Der größeren Stgabi
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dich oahin aus daß durch den Bau dieſer Induſtriea nutzbringend für vorgenannte KohlenGeſell
fi und die Zuckerfabrik Lützen ſei dadurch

vielſeitig erwogenen und immer noch nicht ruhenden Jdee einer
normalſpurigen Bahn von Kötzſchau oder Markranſtädt nach
Lützen in der Zuckerfabrik ein Hauptintereſſent verloren gehe
Dem ſlimmte dies noch näher beleuchtend auch Herr Bürger

meiſter Große bei

Jn Magdeburg iſt wie die Mgd Ztg berichtet einCömit in der Bildung das dem berühmte S Sbre der Stadt

tto von Gnericke ein würdiges Denkmal errichten willZiſſelbe würde zum 200 jährigen Todestage des Gefeierten

21 Mai 1886 enthüllt werden
Dem Oberlehrer am Gymnaſium zu Sangerhauſen

Dr Hermann Menge iſt das Prädikat Profeſſor beigelegt

2 Köthen 19 Sept Geſtern verbreitete ſich in unſerer Stadt
die Nachricht daß es in der Abſicht des erb prinzlichen Paares
ſiege auch unſerer Stadt einen Beſuch abzuſtatten und zwar ſei
der nächſte Montag als Einzugstag beſtimmt non begegnete
dieſe Nachricht allenthalben Zweifeln da gerade an dieſem Tage
infolge des Jahrmarktes die Hauptſtraßen geſperrt ſind Es be
ſtätigte ſich indeſſen daß der Einzug der Herrſchaften allerdingsam Montag ſtattfinden werde und es ſteht nunmehr da ein Ver

ſuch unſeres Stadtchefs die Verlegung des Einzugs auf einen
günſtigeren Tag zu erwirken ohne Erfolg geblieben feſt daß das
erbprinzliche Paar am Montag mit dem 12 UhrZuge von Deſſau
hier eintrifft Nach dem Einzug nimmt das hohe Paar auf einige
Stunden Äbſteigequartier bei der Frau Prinzeſſin von Schönaich
Carolath Die Abreiſe erfolgt mit dem Zug 2 Uhr 45 Minuten
nachmittags nach Biendorf Jm dortigen Schloſſe verbleibt das
prinzliche Paar bis zum Dienstag an welchem Tage alsdann der
Du ug in Bernburg ſtattfinden wird Daß die Einwohnerſchaftöchens ihre Freude über den hohen Beſuch trotz der Kürze der

Zeit durch würdige Schmückung der Stadt bethätigen wird iſt
ſelbſtverſtändlich umſomehr als es den Köthenern nicht oft ver

önnt iſt ein Mitglied der verehrten herzoglichen Familie in ihren
dauern begrüßen zu können

S Ballenſtedt 18 Sept Soeben eingetroffenen Nachrichten
zufolge werden Se Hoheit der Erbprinz mit Gemahlin nächſten
Mittwoch zwiſchen 2 und 3 Uhr nachmittags ihren Einzug in
unſere bereits theilweiſe geſchmückte Stadt halten Es wird alles
aufgeboten um den Empfang ſo glänzend wie möglich zu ge
ſtalten

StadtSulze 19 Sept Die öffentliche Ausſtellung
der Schülerarbeiten vom Sommerſemeſter an der Bau
ſchule Sulza findet Sonntag den 21 d ſtatt Dieſe Aus
ſtellung welche vor einigen Tagen vom Gewerbeverein Weimar
beſucht wurde bietet wieder ein treues Bild von der Leiſtungs
fähigkeit ber Anſtalt und man erſieht aus den Arbeiten daß die
Unterrichtsmethode eine vorzügliche iſt welche die jungen Techniker
im Arbeiten ſelbſtändig macht

Vermiſchtes
Der kaiſerliche Extrazug, mit welchem Se Majeſtät

unſer Kaiſer aus Rußland nach Berlin zurückkehrte hat wegen
eines Achſenbrandes in Schneidemühl einen unfreiwilligen Aufenthalt
von 20 Minuten erleiden müſſen Der erſte im Zuge befindliche

Wagen ein ſolcher erſter Klaſſe an dem der Achſenbrand noch
rechtzeitig bemerkt worden war wurde ausrangirt und ein anderer
für ihn eingeſtellt Der Kaiſer war während dieſer Zeit aus
g T und hatte ein längeres Geſpräch mit dem Oberpräſidenten
unterhalten

Der Kronprinz beſuchte wie bereits mitgetheilt am
Mittwoch in Köln die Kirchen St Maria in Kapitol St Martin
und den Dom Jn dem letztern ließ er ſich unter Anderm auch
die Schatzkammer zeigen Als er in dieſe eintrat bemerkte er
zwei Herren welche die hier aufbewahrten Kunſtſchätze in Augen
ſchein nahmen Auf die an ſeinen ihm im Dom gegebenen Be

leiter gerichtete Frage wer die Beiden ſeien erfuhr er daß es
ranzöſiſche Geiſtliche ſeien Der hohe Herr der Generalsuniform

trug ließ ſich darauf mit den beiden Fremdlingen in ein Geſpräch
ein und zeigte und erklärte ihnen in franzöſiſcher Sprache die in
der Schatzkammer aufbewahrten Gegenſtände Auf ſeine ferneren
Erkundigungen erfuhr er daß ſie von hier nach Trier zu reiſen
beabſichtigten Nun gab er ihnen Fingerzeige über die in der
alten Vrbs Trevirorum enthaltenen Sehenswürdigkeiten wünſchte
ihnen glückliche Reiſe und verabſchiedete ſich mit einem Händedruck
von den beiden Franzoſen welche ihm für ſeine Liebenswürdig
keit herzlichſt dankten Sie waren nicht wenig erſtaunt als ſie
erfuhren daß der leutſelige General der Kronprinz des Deutſchen
Reiches ſei Jn der Kirche ſelbſt drängte ſich eine Schaar Kinder
welche dem Kronprinzen mit den Erwachſenen in das Gotteshaus
gefolgt war etwas ungeſtüm an ihn heran Kinder ſagte Se
Kaiſerliche Hoheit wir ſind hier in der Kirche und da müſſen
wir Alle hübſch gut ſein

Als Feld marſchall Graf Moltke, der bekanntlich ein
großer Blumenfreund iſt aus Ragaz abreiſte nahm er auch einen

Mauth in Vorarlber

zur Verwirklichung der
der Marſchall ſchwenkte daher
ee ab

Eiſenbahnunglück Der Times wird aus Philadelphieuehhet Ein Perſonen der Indianag Bloomington d We e
iſenbahn entgleiſte bei Jllinois infolge eines Schienenbruchs

Fünfzehn Perſonen wurden verletzt darunter befindet ſich Hendricks G
der Kandidat für die Vizepräſidentſchaft

Die Cholera
Nach dem amtlichen CPatexasericht vom 18 d kamen vor
in den italieniſchen Provinzen Bergamo 18 Er
krankungen und 5 Todesfälle Bologna 1 Erkrankung und
1 Todesfall Campobaſſo 1 Erkrankung und 1 Todesfall
Caſerta 7 Erkrankungen und 5 Todesfälle Chieti 1 Er
krankung Cremonga 2 Erkrankungen und 4 Todesfälle Cuneo
16 Erkrankungen und 10 Todesfälle Ferrara 1 Erkrankung und
1 Todesfall Genug 37 Erkrankungen und 12 Todesfälle davon
in Spezzia 21 Erkrankungen und 5 Todesfälle Modena
1 Erkrankung Neapel 501 Erkrankungen und 315 Todesfälle
davon in der Stadt Neapel 437 Erkrankungen und 283

Todesfälle Parma 4 Erkrankungen und 2 Todesfälle Reggio
nell Emilia 5 Erkrankungen und 1 Todesfall Rovigo 4 Er
krankungen und 3 Todesfälle Salerno 5 Erkrankungen und
2 Todesfälle Turin 2 Erkrankungen und 1 Todesfall zuſammen
len ganz Jtalien 606 Er krankungen und 363 Todes
älleNach dem von der Munizipalität Neapel erſtatteten Bericht

ſind vom 17 bis 18 d mitternacht in Neapel 410 Erkrankungen
und 230 Todesfälle infolge der Cholera vorgekommen

Zum Beſten der Nothleidenden in Neapel findet in Berlin am
Montag im Ausſtellungsparke von Herrn Bauer veranlaßt eine
große Feſtlichkeit ſtatt

Aus einer ſtatiſtiſchen Zuſammenſtellung über die Ausbreitung

ar

der Cholera in Frankreich ſeit deren Beginn bis zum 15 d A
ergiebt ſich daß ungefähr 5000 Perſonen der Krankheit erlegen
ſind Dieſe Todesfälle vertheilen ſich auf 289 Gemeinden Man
ſchätzt hiernach die Zahl der Erkrankungen ſeit dem 17 Juni auf
wenigſtens 10 12,000 Jm ganzen wurden folgende 17 Departe
ments von der Cholera ergriffen Nieder und Hochalpen Ardeche
Aude Bouches du Rhöne Corſica Drome Gard
s Hoch und Oſt Pyrenäen Rhone Seine Var Vaucluſe

und Yonne

Vereine und Verſammlungen
Verſammlung deutſcher Naturforſcher und Aerzte

zu Magdeburg
Bericht der Saale Zeitg

Magdeburg 19 Sept
Der geſtrige Beſuch des Herrenkruges war von dem herrlichſten

Wetter begünſtigt mit den Gäſten zogen Tauſende und aber
Tauſende Einheimiſcher nach dem ſchönen Parke Am Abend ver
wandelte die Jllumination aller Waldwege denſelben in ein ein
ziges Lichtmeer Um 8 Uhr erfolgte die Rückkehr nach der Stadt
Es war ein echtes und rechtes Volksfeſt geweſen das der Herren
krug geſtern geſehen hatte

Die Reihe der Feſtſchriften iſt durch eine literariſche Gabe des
Realgymnaſiums aufs neue vermehrt worden dieſelbe bringt eine
vom Profeſſor Dr Schreiber verfaßte Abhandlung Beiträge
zur Faunga des mitteloligocänen Grünſandes aus dem Untergrunde
Magdeburgs

Heute früh wurde in den Sektionen fleißig gearbeitet Es
waren ihrer 24 in Ausſicht genommen von denen nur diejenige
für Anthropologie nicht zuſammengetreten iſt Dem Laien am
meiſten verſtändlich waren die Verhandlungen in der Sektion
für Pſychiatrie und Neurologie wo Herr Direktor Dr Paetz
Altſcherbitz den Werth der agrikolen Jrrenanſt alten für
die Geiſteskranken beleuchtete wozu ihm die Einrichtungen
von Altſcherbitz als Beiſpiel dienten Er führte aus wie die
agrikolen Kolonien unter denen Landgüter zur Unterbringung
von der Mutteranſtalt ausgewählter Geiſteskranker die in freierer
Weiſe beſchäftigt werden zu verſtehen ſind unter dem Einfluſſe
der Ueberzeugung entſtanden ſind daß das Beſchäftigtwerden
dieſer Kranken weſentlich ihre Behandlung unterſtützt und
daß ſie in der Hauptſache eine weit freiere Bewegung
vertragen als ihnen nach den Einrichtungen der meiſten
Anſtalten geſtattet werden konnte Die Freiheitsentziehung ſollte
nur eine Ausnahme ſein Zunächſt haben alſo die agrikolen An
ſtalten vor den geſchloſſenen voraus daß die Kranken mannich
ſaltigere Beſchäftigung finden Die Verſchiedenheit der Krankheits
formen und Geſellſchaftsklaſſen kann mehr berückſichtigt werden
ebenſo die Verſchiedenheit der körperlichen Brauchbarkeit und der
pſychiſchen Neigungen Auch iſt die Arbeitsorganiſation und
Arbeitskraftverwerthung in den Kolonien eine beſſere und die 20
geſundheirlichen Zuſtände müſſen ſich ebenfalls günſtiger geſtalten
da die geſchloſſenen Anſtalten zu ſehr einen kaſernenartigen
Charakter tragen und die Anhäufung von Kranken die hygieniſchen
Verhältniſſe verſchlechtert Ein weiterer Vorzug der Kolonien iſt
die billigere Herſtellung und Jnſtandhaltung der Wohngebäude

großen Strauß mit Dieſer wurde aber von der öſterreichiſchen Nicht nur wirkt alſo die Vielſeitigkeit der Beſchäftigung anregend

lität wegen liegen die Schienen auf hohlen ſchmiedeeiſernen
Schwellen Während der Fahrt erblickt man bei 125 m eine
ſteinerne Tafel deren Jnſchrift den Tag der Grundſteinlegung
und die Namen der Erbauer angiebt

Die Niſche bei 320 m enthält die Signal Laterne welche
vom Bahnhofe aus auf eine Entfernung von 800 m mittelſt
Stahldrähten durch Verſchiebung der farbigen Fenſterchen ent
weder auf Halt roth oder Bahn frei grün geſtellt werden
kann Bei Stellung Bahn frei ſchaltet ſich eine kleine elek
triſche r automatiſch ein Von hier aus bis 1190 m
erſcheinen in bunter Folge die Ausweichniſchen und die Meter
zahlen auch paſſirt der Zug wenige unbedeutend naſſe Stellen
von denen einige mit einer üppigen Vegetation von ſchneeweißen
Pilzen überſät ſind Bei 1140 m erblickt man vie erſte Kam
mer nahezu viermal ſo groß als die Niſche die mit einer
Rollthür geſperrt iſt Dieſelbe führt den Namen Kilometer
Kammer und enthält außer zahlreichen bis zu einem halben
Meter langen natürlichen Stalaktiten das Laufwerk für die
große Signalglocke deren Schale dem Lichtraumprofil zugekehrt
iſt Für den ganzen Tunnel iſt die r e ge
troffen daß bei jedem km eine Kammer mit einer Signalglocke
ſteht wogegen ſtets die nächſte Niſche die Signal Vaterne trägt
Es finden ſich demnach neun Glocken und ebenſo viel Signal
Laternen vor abgeſehen von den mechaniſchen Laternen am
Anfange der Oſt und Weſtſeite des Tunnels

Wenige Meter vor dem vierten Kilometer gelingt es bei
Tage und bei reiner Luft und Weſtwind den Stern von
Langen zu ſehen einen kleinen hellen Punkt in einer Entfernung
von 6362 m Von hier aus erreicht der Zug den Kulminations
punkt 4106 m binnen wenigen Sekunden Die Bergfahrt iſt

iermit nach Ueberwindung von 8 m Steigung beendet Die
ilometerlaterne zeigt dem Lokomotivführer nun an daß die

Zeit gekommen iſt die Kraft der Maſchine zu ſparen da er
derſelben bei der Thalfahrt unter zeitweiliger Anwendung von
Gegendampf dringend bedarf um das Gefälle von 94 m
denn um ſo viel liegt der Kulminationspunkt 1311 m See
höhe über der Horizontale des Weſtportals mit u

ndurchfahren Die Zugsgeſchwindigkeit nimmt raſch
eunruhigender Weiſe zu doch treten die bei den Arlberg

Maſchinen in Verwendung ſtehenden Vakuunmbremſen alsbald

in Thätigkeit und der Zug rollt mit mäßigem dumpfen Getöſeohne Rauch und ohne Fiſchen dahin in Blick nach rück

wärts zeigt uns die Signallaterne am Gefällspunkte in weiter
Ferne dahinter aber undurchdringliche Finſterniß

Bei 5494 m wird die Durchſchlagsſtelle erreicht welche eine
Gedenktafel kenntlich macht Drei Kilometer vor Langen ſieht
man die hervorſpringenden Gewölbſteine einen hellen phos
phoreszirenden Schimmer annehmen auch die höheren Lagen

dahintergeſtreckten tiefſchwarzen Schatten dem Ganzen das Aus
ſehen einer Mondlandſchaft verleihen Ja die Täuſchung iſt
noch größer Da die einzelnen 8 m breiten Mauerringe jenach der ſich ergebenden Nothwendigkeit in verſchiedenen Je

räumen gebaut wurden ſo ſtoßen ſie nicht immer genau an
einander Die Vorſprünge bewirken nun eine derartige Licht

daß man nicht erſt nöthig hat der Phantaſie einen
großen Spielraum zu laſſen um von der Vorſtellung beherrſcht
zu werden daß man in einem dunklen Keller ſei in welchen
durch viele kleine Fenſterchen mattes Mondlicht eindringt

Die Rundung des Portals erſcheint deutlicher ebenſo tritt
die ſteinerne Brücke über die Alfenz ſchärfer hervor Endlich
ertönt die Dampfpfeife wenige Minuten ſpäter paſſirt der Zug
ven einzigen offenen äußerſt niedrigen Seitenſtollen und gleich
tarauf nach 10,352 m zu deren Zurücklegung zu Fuß man
mehr als re Stunden nebſt ein paar Schuhſohlen opfern
müßte das röthlich ſchimmernde Weſtportal Unwilltürlich
hebt ſich die Bruſt um die reine friſche Luft in vollen Zigen
aufzunehmen Jenſeits der Brücke breitet ſich das zur linken
Seite ſteil in die Alfenz abfallende Bahnplateau aus rechts
erſcheinen das Sektionsgebäude und das Dorf Langen mit deſſen
ahlreichen Baubaraken dieſem gegenüber an der ſüdlichen

rglehne das villenartig gebaute Unternehmungshaus davor

das ſehr nette Bahuhofsgebäude Am Bergabhange gegen
Weſten zieht die Bahn über äußerſt romantiſche Stellen von

ohen Bergen eingeſchloſſen ins Jnnere von Vorarlberg

AMbDoöoi x x
waldeten Berge dahinter einen hübſchen Anblick

des Schotters erſcheinen weiß wie Schneehäufchen indeß die

nur etwas tiefer das Kabelhäuschen endlich rechts vom Geleiſe Okt

Perron beſehen gewährt das Portal deſſen Jnſchriſtan im Sonnenſcheine tn mit dem be

wegen Reblausgefahr beanſtandet und auf die Kranken ſondern es beeinflu didurch das Rheinthal zum Boden Verhältniſſe der wKolonie das Gemüth in heilſamer Weiſe
die geſchioſſenen Anſtalten einzelne Kranken im Freien beſchäftigenſo geht die wohlthätige Wirkung dadurch recht oft verloren daß

der Kranke wieder in die geſchloſſenen Räume zurückgeführt wird
Eben der Anblick von Mauern und Gittern beängſtigt aber das

emüth kommt alſo nicht nur lauf die Beſchäftigung
ſondern auch auf die Freiheit der Bewegung der Wohnung u ſ w
an Die Unvollkommenheiten des Kolonialſyſtems beſtehen bis jetzt
beſonders darin daß die entfernte Lage der Kolonie die Geſchäſte
des Direktors und der Aerzte erſchwert ferner daß die größere
Selbſtſtändigkeit der Unterbeamten leicht ungeeignete Dispoſitionen
über die Kranken veranlaßt daß die Kranken die aus irgend
einem Grunde beſonderer Behandlung und Beobachtung bedürfen
und denen in ihrer freien Zeit der Aufenthalt in der Kolonie recht
dienlich wäre ſchwerer unterzubringen ſind Das Jrrenanſtalts
weſen würde ſich demnach in der Richtung fortzuentwickeln haben
daß Verpflegungsformen eingeführt werden welche die Vorzüge
beider Syſteme nach Möglichkeit verbinden Das iſt das eigent
lich Neue in der altſcherbitzer Einrichtung zu der die Provinzial
behörden den hohen Werth des geſteckten Zieles erkennend ſo
willig die Mittel dargeboten haben daß ſie die Vereinigung der
Vorzüge beider Anſtaltsſyſteme angeſtrebt hat Der Herr Redner
entwarf ſodann das Programm für dieſe Anſtalt die aus einer
Centralanſtalt und derſchiedenen Außenſtationen beſteht wodurch
der Uebergang der Kranken aus jener in dieſe und umgekehrt leicht
ausführbar iſt Die bis jetzt geernteten Erfolge gehen noch über
die anfänglichen Erwartungen hinaus

Jn der Sektion für Meteorologie beſprach der Direktor
der deutſchen Seewarte Prof Neu mayer die Bedeutung ſynop
tiſcher Studien im ſüdatlantiſchen Ozean Jn der ophthal
mologiſchen Sektion hielt 837 Prof GräfeHalle einen Vor
trag über enucleatio bulbi Noch zwei andere Herren aus Halle
ſprachen in der Sektion für pathologiſche Anatomie und in
derjenigen für Anatomie und Phyſiologie dort Herr Prof
Ackermann über Lebereirrhoſe hier Herr Prof Bernſtein
e gen Einfluß der Salze auf die Löſung der rothen Blut

rperchen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Nordhauſen 19 Sept Die garger Aktien Geſellſchaft für

Eiſenbahnbedarf 2c in Ligu hat in ihrer geſtrigen außerordentlichen General
verſammlung in der 466 Aktien durch 93 Stimmen vertreten waren die noth

n

wendige Subhaſtation beſchloſſen um gemäß des Reichsgerichtserkennt
niſſes vom 25 Juni d J die Grundbuchſchuld von 500,000 M aus der Welt
zu ſchaffen Jn den Aufſichtsrath wurden A HeſſeHettſtädt und W C Herts
lett Berlin gewählt

Für die LoſowoSewaſtopol Eiſenbahn wird ein Staatecontroleur
eingeſetzt woraus auf eine nahe Verſtaatlichung geſchloſſen wird

New York 19 Sept Telegr Die hieſige Firma Rindskopf
Brothers bedeutende Herren Kleiderfabrik hat ihre Zahlungen eingeſtellt

Charkow 19 Sept Dte bedeutende Firma Akimow hat fallirt
Die Paſſiva betragen 1 Million Rubel Das Ausland ſoll ſtark betheiligt
ſein Nat Ztg

Halleſche Getreide und Produktenbörfe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 20 Sept

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
142 150 feinſter bis 159 M Roggen 1000 Kilo 142 150 M
Gerſte 1000 Kilo Futter 120 135 Land 140 155feine Chevalier 160 172 M Gerſtenmalz 100 Kilo
29,50 30,00 M Hafer 1000 Kilo bis 1388 M Hülſenfrüchte
1000 Kilo Viktorigerbſen 160 200 M Kümmel 100 Kilo

50 52 M Rapps 1000 Kilo 235 245 M Mohnſamen
p 100 Kilo blauer 38 grauer 34 M Stärke 100 Kilo
35,60 Mark bezahlt Spiritus 10,000 Liter Proz loco
matt Kartoffel Mark Rüben Marknominell Rüböl 100 K 52 M Solaröl 100 Kilo
0,825309 17,50 18,00 M Malzkeime 100 Kilo dunkle
9,50 helle 10,60 11 M Futtermehl 100 Kilo 14,00 M
Kleie Roggen 100 Kilo 11,50 Weizen ſchale M
s M Oelkuchen 100 Ko Ia fremdebis 15 M bezahlt
Bericht von H Wagner Sohn Halle 20 Sept

Bei unveränderter Tendenz des Marktes haben wir zu notiren
Weizen 12 Säcke à 85 K br feinere Qualitäten 153 159
eringere Qualitäten 135 150 M Roggen 12 Säcke à 84 Kor je nach Qualität 135 150 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko

br geringere Sorten 108 120 mittlere 123 132 M feinere
135 150 feinſte höher gehalten Raps 12 Säcke à 76 Kilo
br Mark Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br Mark
Hafer 12 Säcke à 50 Ko br in alter und neuer Waare
84 985 Mark Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko
br 198 210 M Mais 1000 Kilo n Donau Mark
do amerikaniſcher 135 140 M Lupinen vr 1000 Ko

M Kümmel pr 50 Kilo ohne Angebot
Strohpreiſe Halle 20 Sept Langes Roggenſtroh von

22 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh 15 18 M pr
1200 Pfund Hieſiges Heu 4,00 4,25 M von Fuhren Grummet

h pr 1200 Pfd Auswärtiges Heu 3,50 3,75 M
pr 12

Waaren und Du Huktenberichte
ucker

Magdeburger Börſe 19 Sept mittags Rohzucker Der Ver
lauf des dieswöchigen Marktes war namentlich in der zweiten Wochenhälfte
eine über alle Erwaärtungen trauriger Dem ſtarken Angebot von neuen fertigen
Kornzuckern ſtanden als Käufer von den Jnlands Raffinerien wiederum blos
erſt einzelne gegenüber welche ihren dringendſten Bedarf in heller guter Waare
deckten und auch einige größere Quanten auf ſpätere Lieferung aus dem Markt
nahmen das Groß der offerirten Kornzucker kaufte der Export welcher
viopge täglich matterer Auslandsberichte und äußerſt ungünſtig beeinflußt dur
ie Operationen der Baiſſepartei ſeine Gebote fortlaufend erheblich herabſetzte

Die Preiſe ſtellten ſich für Raffineriewaare ſucceſive 1,50 M und für Cxport
waare 1 M für den Ctr niedriger Die Umſätze beziſfern ſich auf 101,000 Ctr
für effective Waare 102,000 Ctr auf Lieſerung und ſpätere Termine Raffi
nirte Zucker Für die im Laufe dieſer Woche verkauften ſofort beferbaren
Brode und gemahlenen Zucker wurden bei ſehr ſtillem Markte ungefähr nach
ſtehende ca 50 75 Pf billigere Preiſe erzielt Melafſe beſſere talität

Entzuckerng geeignet 42 430 B excl Tonne 3 geringere
alität nur zug

3,00 M
Ab Stationen

Granulatedzucker inch 26,00 26,25M per 50 kgKolhuck über 98 25,0o0 do
do I v 77 n 7ucker von nSorge x 20,40 20,80 do
do I r v 19,40 19,80 Tdo D Tdo 88 Rendem 19,30 19,60 do

Nachprodukte 88 92 15,50 17,60 do
Bei Poſten aus erſter Hand

Raffinade ffein exkl Faß M per 50 kg
do ein 4 7 v doMelis ein edo ordinär doWürfelzucker inkl Kiſte do
do 80,50 doGem Raffinade inkl Faß d dado 28,00 29,50 doGem Melis I 26,50 26,75 dodo m 2 e doFarin do00 25,00Die Aelteſten de Karcſmann ſchaft

Parts 19 Sept legr Rohzuger 88 ruhig loco 35,00 à 38,25Weiße Zuger ruhig ſie r 100 kg pr Sept 40,50 pr Okt 40,00 yr

40,25 Jan l 41,00x don 5 We
RübenRohzuder V ſeſter Centrifugal Euba
S New Yort i
flau und wenig Geſchäft

40
nereizwecken paſſend 42 4380 Bé excl Tonne 2,40

Telegr Havannazucer Nr 12 14 nominell
1d

8 Sept Teiegr Fatr refining Muscovadoes 4,72 h
Hambuürg 18 Sept Wochen Bericht von Th Schmidt Raſffinirter

Vorliegender Nr 222 unſeres Blattes ift Nr 37 der
Blätter für Belehrung und Unterhaltung beigelegt
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Am i October d Js
äbernimmt das Waarenhaus Potolowsky Cohn aus Magdeburg das von uns Leipzigerſtraße 87 88 innehabende Geſchäftslocal und ſollen bis

unſere WaarenBeſtände beſtehend ger
ämmtlichen Sorten ferti ſai en Damen und Kinder Wäſche Chemiſets Kragen und Man rchetten Cravatten ewderen FlanellBeinkleidern und Röcken F zrögen Vorſets Gar 5

Linen iwollenen Hemden und Veinlleidern für Herren Maſchinen und Handſtigerei ſümnitlichen eArten Saiten Rüſchen nebſt allen Arten Damenkragen

schleunigst ausverkauft werden Du gJ Um in der kurzen Zeit obige Artikel gänzlich zu räumen ſtellen wir ungemein billige Preiſe
Das Geſchäftslocal iſt Sonnabend und Sonntag wegen Feiertagen geſchloſſen de

A J Jacobowitz Co I iprigerstrase 7778

Hannvoverſche

Contobücher
in allen Größen vorräthig

ExtraLiniatur ſchnellſtens
la Hannoy Copirbücher

Der Ausverkauf hat mit unſerem Reiſe Engros Geſchäft keinen Zuſammenhang unſere künftigen Lager und Fabrik Räume werden in einem ſpäteren

p 500 Blatt 220

Jnſerat bekannt machen

p 1000 Blatt 325 8
f geglättete Huſcorerts Ketereren a im aumppoll

in wollenem in wollenem SeideZoemella Double face in Leſer Glsria arantie
Firmadruck auf Couverts pr mille 70n ä BR 125 R 250 M 300 m 700

AIbin Hemtze Halle gS Schneerſt Z9 Weste Großartigſte Auswahl Gegründet
Plriugrapnlera men Ia Schiefertafeln Preise I deder Zeit Neuheiten BI 1854

c ls in allen GriS o ae e franz Fechett Aleiuſchuieden
mine Abin e 39 d e Vligſte und reellſte Senat J

Gr Ulrichſtr II Otto Fräese Gr Ulrichſtr 11
Heſten

Poſamenten Wohſlwaaren Weißwaaren und PuppenZum bevorſtehenden S eſenmarkt De 5 Obergarn 1000 Yards 28 Weſten von 1 an Chemiſettes von 45 an
geneig Allen Üntergarn 1000 Yards 22 Hauben von 90 4 an bis zu den Srenge u Damenkrägen v 20 t

ar W i e Eisleben J Maſchinengarn 200 Yards 7 4 eleganteſten inderkräuschen 3 Stück 25 4

w unverkleinertes Maaß Concert und Taillentücher v 203 Rüſche Meter von 5 an gJuwelier und Goldarbeiter S Dock e bis zu den feinſten Schürzen von 20 a GGrößte Auswahl vie h eide garnirt 5 Meter Strickjacken von 1,40 an Kinderſtrumpfe von 10 an
in Golawagren in Se nicht 3i Meter 4 Rollen 105 den Müffchen ec zu enorm Damenſtrümpfe von 20 ang in rwaaren ferner cä in Poſamentenfach billigen Preiſen Lederſchürzen von 35 9 anetten Ringe Kreuse Eßveſteck r fallende Artikel Wollene Schürzen 75 Seidenband Meter von 4 9 anMedaillons Armbäuder ſchaalen et etten z billi BaxchendHemden v 1,20 A an uttergaze und Futterſtoffe

anöpfe Broqhen Ohrringe ſang en gen 4 nene a rls nbilligſt Z Wolle r gleicher Faden Zoll S W nterjocen en Puppen n den verſchied Genres m
pfund 2,40 Unterbeinkleider von 10 bis zu den eleganteſten kere

42Dir Tuch und Wolwanen hr 4 e e ertra Rabatt 2
S 0Weredl t S Söhne Ongarisehe 4 Coldrente Sacer

Mo rchbgf Nr S Zur koſtenfreien Annahme ar Fchnungen gegen Baar und im von 2 Uhr ab event
vlane und grüne Wagen Kre nnd BillardTuche l r ust T en a ein nur r r T er 3 Bankgeſchäft auſe Lin enſtraf e üſte r 2 h hier eine z

Lama Flanelle und erbeten Ventenen Surae erän
Sthlaſ und Pferdedecen Stri e und Strickgarne an WVnterricht r

von bekannter Mein Privat Unterricht Wintercurſus beginnt am 7 October Se Se et h te Anmeldungen erbittet Hochachtungsvoll Harädegen Klausthorſtr 7 I r

S Theater in Leiprig keGeſchäft öffuung Frivat SchulIe Vewerteirhel tis el 27 Septbr 184 iAm 20 d Mts eröffne z r a ein a ginterhalbiahr beginnt Dienstag den 14 October Sprech Sonntag Aufg Abonn Der Trom

e eschàtft tut i e en teh Bliherſreße e echroede a tevengesol Berſtraße 10 Se men en ca4 Möbelstoften Drelien etc et Mitotz Daſelbe e
4 und ſtelle z uter Waare die allerbilligſten Preiſen Bitde daher Donnerstag Don Jnane um r Sohlwon en 7 Freitag er Trompeter von Säk urauendorſ Tapezier und r wö S dend VohengrinSdulgaſſe 2a Neben allen übrigem Baueiſen offerire ich Alies Theater g

Hartwich Tisenbahnschienen Sonntag bis Sonnabend Der
TTDen Venchen er Zeit ſemeffe ver S h el höherer Bru eern ver ziger ae mit un er f keit S
ent r et r 1 T Trager babel bedeutend Pohltener r eit als Zum Schweine Auskegeln

e Fab Lag er Die Hartwichſchienen eignen ſh durch ihre enorme nächſten Sonntag ladet ein l
h e rei z latte abſoluten Mangel an Walzfehlern Schwan in Sennewitzin Möhelstoffen e r zu Gewölbeträgern für ungleiche ſchwere Belaſtungals TTrager w nur aus dem allergeringſten Eiſen hergeſtellt werden Fr eiwillige Fenerw ehrDamaſt n ne Matratzendrel Otto mr Zugenieunt Halle as Giebichenſtein

W nen i S Hdecken n dv ine mmereinrichtüngen zu Fabrikpreiſen beſtens g
5 empfohlene e e e tene an de Werte en Bahn Quittungs Bücher e

Einkaufe meiner Fabrikate aufmerkſam naeh amtliehen Pormularen Für ben Weber fentwortlichG II Schrödter Leipzig n Senig in HalleNeumarkt 23 Ecke der Maoazingaff 0 T 0e bish Kalle A S Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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